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BM für Gesundheit 

Anfragebeantwortung 
 

 
 
 

Alois Stöger  
Bundesminister 

Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag.a Barbara Prammer 
Parlament 
1017 Wien  
 
GZ: BMG-11001/0064-I/A/15/2014 

Wien, am 5. Mai 2014 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 1039/J der Abgeordneten Dr. Belakowitsch-Jenewein, Ing. Hofer und 
weiterer Abgeordneter nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Fragen 1 bis 4: 
 
Die Medikamentenkommission setzt sich aus den nachstehend angeführten 
Mitgliedern zusammen: 
 
Bund: Länder: SV: 
SC Dr. Clemens-Martin Auer 
(Vorsitzender) 

HR DI Harald Gaugg 
(Steiermark) 

MMag.a Jutta Piessnegger 

Mag.a Martina Anditsch 
(Expertin) 

Dr. Andreas Mischak 
(Vorarlberg) 

Doz. Dr. Robert Sauermann 

Univ.-Prof. Dr. Bernhard-
Michael Mayer (Experte) 

Mag. Richard Gauss  
(Wien) 

Mag.a Edith Brandner 

Univ.-Prof. Dr. Markus Müller 
(Experte) 
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Frage 5: 
 
Eine bestimmte Dauer der Mitgliedschaft in der Medikamentenkommission ist weder 
gesetzlich noch in der Geschäfts- und Verfahrensordnung geregelt. Die entsendenden 
Institutionen können jederzeit neue Vertreter/innen entsenden. Bei Ausscheiden von 
Mitgliedern sind neue Vertreter/innen zu nominieren. 
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